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Schnelle Unterstützung 
für Einsatz- und Rettungspersonal

Erweiterte Ansprüche an einen sicheren und
schnellen Einsatz führen zu wachsenden
Anforderungen an Retter und Ausrüstung. Um
den Anforderungen gerecht werden zu kön-
nen, muss das einzusetzende Material nicht
nur platzsparend stapelbar sein, sondern sich
auch unterschiedlichsten räumlichen Situationen
flexibel anpassen können. Außerdem sollten
die zum Einsatz kommenden Geräte und
Materialien robust sein, leicht zu handhaben
und höchsten qualitativen Standards genügen.

Genau diesen Kriterien wird das Einsatz-
Gerüstsystem von plettac assco gerecht. Es ist
als Baukasten mit verschiedenen Ausbaustufen
zu verstehen, das je nach Anforderungsprofil
des Einsatz- und Rettungspersonals von der

einfachen Zugangshilfe bis zur aufwendigen
Abstützkonstruktion vielfältige Möglichkeiten
zur Unterstützung im Einsatz bietet.

Die Produktpalette des Einsatz-Gerüstsystems
plettac EGS wurde aus Standard-Gerüstbau-
teilen des Modulgerüstsystems plettac contur
aufgebaut. Das heißt, das System verfügt über
alle Vorteile eines vom Deutschen Institut für
Bautechnik zugelassenen Modulgerüst-
systems, das sich in zahlreichen internationa-
len Einsätzen seit vielen Jahren bewährt. Das
hohe Qualitäts- und Fertigungsniveau der
plettac assco Gerüstsysteme wird auch durch
die Zertifizierung des Unternehmens nach
DIN EN ISO 9001 belegt.

Abstützung bzw. Sicherung
einsturzgefährdeter Gebäude

Bergung aus höher gelegenen
Führerhäusern

Seit vielen Jahren hat
sich die plettac assco
GmbH & Co. KG, einer
der international füh-
renden Anbieter von
Gerüstsystemen, auf
die Entwicklung von

Hochwasser- und
Katastrophenschutz-

systemen spezialisiert.
Aufgrund der 40-jähri-

gen, innovativen
Produktpolitik sind im

technischen Bereich
viele Potentiale zur

Optimierung und
Weiterentwicklung der
bestehenden Produkt-
linien entstanden. Mit

3 Systemen, dem
Hochwasserlaufsteg,

der Hochwasserschutz-
wand und dem

Einsatzgerüstsystem EGS
bietet die plettac assco
hochwertige und flexible

Katastrophenschutz-
systeme für individuelle

Anforderungen.



Die Fälle, bei denen die Bergungs- Rettungs- und Unfallschutzmaßnahmen durch die Verwendung von Einsatzgerüstsystemen erleichtert und
verbessert werden können, sind vielfältig. So eignen sich diese Geräte sowohl zur Sicherung einsturzgefährdeter Gebäude nach Bränden bzw.
aufgrund von alter Bausubstanz durch das Errichten von Unterstützungskonstruktionen sowie zur Abstützung von Wänden als auch zur
Bergung von Personen aus immer höher gelegenen Führerhäusern der LKWs.

Als Engpass erweist sich jedoch oft der zur Verfügung stehende Stauraum in bzw. auf den Einsatzfahrzeugen. Hier zahlt es sich aus, dass das
plettac Einsatzgerüstsystem auf der Logik eines hochwertigen Modulgerüstes aufbaut ist. Die einzelnen Teile lassen sich flexibel und indivi-
duell zusammenbauen und kombinieren, so dass sie für unterschiedlichste Anwendungen eignen. Auch sind sie gut stapelbar, benötigen dem-
nach wenig Platz zur Lagerung.

Besonders deutlich wird die Flexibilität des Systems bei den zahlreichen speziellen Einsatzmöglichkeiten wie z.B. der Zugänglichkeit von
Bahnlinien. Mit nur wenigen Teilen wurde hier eine Möglichkeit geschaffen, Material und Personen aus oder zu  Gebieten sicher zu trans-
portieren, die oftmals für herkömmliche Rettungsfahrzeuge nicht zugänglich sind.

Flexibel, sicher, hoch belastbar
THW Ortsverband Remscheid

Schnelle Hilfe im Bahnrettungsbereich 
garantiert 



Die Vorteile im Überblick:

Exakt metrisches Längenraster
Formschlüssige Verbindung der Bauteile
Schnelle Aufbauzeiten, leichte Bauteile
Aufbauvielfalt durch flexible Konstruktion
Hohe Belastbarkeit
Sicherheit durch Stahlbeläge
Einfache Lagerung, lange Haltbarkeit
Eigen- und Fremdüberwachung sichert hohen Qualitätsstandard
Kurze Ausbildungsdauer durch Aufbaulogik und einfache Handhabung
plettac contur - das Modulgerüst mit Zulassung des Deutschen Instituts für Bautechnik, Berlin

Schnelle Aufbauzeiten und leichte Bauteile

1 Vertikalstiel, 2 Diagonale, 3 Kupplung, 4 Gewindefußplatte, 5 Riegel, 6 Belag

Das plettac EGS-Baukastensystem bietet eine erhebliche Zeitersparnis gegenüber konventionellen Rohr-Kupplungs-Systemen oder Holz-
Systemen. Der Faktor 2-5 ist durchaus praxisnah. Die wesentlich höhere Aufbaugeschwindigkeit des Gerüstsatzes ergibt sich durch das
praxisorientierte System, das eine exakte Aufbaulogik vorgibt und gewisse konstruktive Details integriert, in der leichten Handbarkeit der
Einzelkomponenten und der flexiblen Anpassbarkeit des Systems an bauliche Gegebenheiten. Diese Vorteile zeigen sich insbesondere bei
räumlich schwierigen Gegebenheiten, wie beispielsweise enge oder schwer zugängliche Einsatzorte oder unebenen Flächen.

Die feuerverzinkten Systembestandteile zeichnen sich durch eine hohe Robustheit aus. Die Teile müssen nicht zugeschnitten werden, sondern
können im Systemraster den Anforderungen angepasst werden (Baukastensystematik).

Bei Abbau können die Bauteile selbst von Hilfskräften demontiert und schadensfrei zerlegt werden. Für den Fall, dass doch einmal improvi-
siert werden muss, beinhaltet das System Standard-Gerüstkupplungen, durch die schnell und  einfach weitere Rohre mit dem System ver-
bunden werden können.

1 2

3 4

5

6



Flexibilität ohne Grenzen

Der Kern des Systems bildet die Flexibilität und die hohe Belastbarkeit der Modul-Lochscheiben.
Diese sind im Abstand von 50 cm an die Vertikalstiele angeschweißt. Jede Lochscheibe verfügt
über bis zu 8 Anschlussmöglichkeiten für Riegel und Diagonalen pro Knotenpunkt. Durch die
Nutzung der kleinen und großen Anschlussöffnungen ist es möglich, neben dem zwangsweisen
rechtwinkligen Anschluss der Riegel mit absoluter Maßhaltigkeit in jeder Höhe, auch alle ande-
ren Winkel stufenlos und schnell einzustellen. In Kombination mit unterschiedlich langen Riegeln
und passenden Diagonalen, ist dadurch die Anpassbarkeit des Systems an unterschiedlichste
räumliche Gegebenheiten und Geländeformen problemlos möglich. Durch die flache und offene
Form der Lochscheiben wird die Ansammlung von Schmutz vermieden.

Hohe Belastbarkeit

Durch ein mathematisches Verfahren, die Finite-Elemente-Methode (FEM), am dreidimensionalen
Volumenmodell, wurden die Anschlussteller entsprechend der auftretenden Belastungen spannungsopti-
miert. Die dadurch resultierenden höheren Tragfähigkeiten zahlen sich besonders bei schwierigen
Aufbausituationen oder hohen Gewichtsbelastungen des Systems aus und sorgen für die notwendige
Sicherheit für Personen und Geräte.

Sicherheit durch Stahlbeläge

Stahlbeläge sind in 32 cm und 24 cm Breite verfügbar. Sie sind feuerverzinkt und gelocht, somit extrem lang-
lebig, rutschfest und trittsicher. Geschmiedete Auflagerklauen bei den 32 cm breiten Belägen und integrierte
Abhebesicherungen erhöhen die Sicherheit und erleichtern das Handling. Die 24 cm breiten Beläge dienen
zum Ausgleich von Restmaßen.

Qualität ist unser höchstes Gut

Die Fertigung  der Systembauteile erfolgt in Eigenproduktion. Hoch automatisierte  Abläufe unter Einsatz
modernster Schweißroboter gewährleisten eine Fertigung auf höchstem Niveau. Neben der
Fremdüberwachung der Fertigung durch das Otto-Graf-Institut der Universität Stuttgart, stellt die ständige
Eigenüberwachung einschließlich aufwendiger Tragfähigkeitsversuche am firmeneigenen Versuchsstand
einen gleich bleibend hohen Qualitätsstandard sicher.

Einfache Lagerung, lange Haltbarkeit

Die Einzelteile können in Transportpaletten und Gitterboxen einfach gelagert und gestapelt
werden. Durch die besondere Lochscheibenkontur reduziert sich das Stapelvolumen der
Vertikalstiele. Der höhere Rollwiderstand verhindert das Verrutschen und sorgt so für größere
Sicherheit bei der Lagerung. Die Bauteile sind im wesentlichen sehr schlank und lassen sich
somit auch in schmalen und flachen Stauräumen unterbringen. Alle Bauteile sind feuerverzinkt
und dadurch sehr langlebig. Es ist so möglich und durchaus üblich, die Bauteile im Freien zu
lagern und offen zu transportieren.

Technik, die überzeugt
und gewinnt



Kurze Ausbildungsdauer durch Aufbaulogik und einfache Handhabung

Durch die einfache Systematik der Keilverbindung zwischen den Riegeln, Diagonalen und der Lochscheibe der Vertikalstiele ist es nach kurzer
Einarbeitungszeit möglich, mit dem plettac EGS-System zu arbeiten. Die Keile werden lediglich in eine der 8 Öffnungen der Lochscheibe ein-
gehängt und mit einem Hammerschlag fest und tragsicher      verbunden. Die Aufbau- und Verwendungsanleitung für das Modulgerüstsystem
plettac contur sowie beispielhaften Anwendungen aus der Praxis helfen bei der Lösung von Standardproblemen.

Die wichtigsten Werkzeuge zur Montage sind Hammer, Ringschlüssel, Wasserwaage und Maßband. Das metrische Rastermaß erleichtert das
Messen und Ausrechnen der Bauwerksabmessungen sehr.

THW Ortsverband Dorsten-Gladbeck

THW Ortsverband Remscheid



Dreibock

Grundriß: ca. 2 x 2 m
Höhe: ca. 3,5 m

System aus drei Vertikalstielen mit schwenk-
baren Gewindefußplatten und Kopfplatte
zum Retten aus Tiefen. Die einfache
Konstruktion gewährleistet schnelle und
unkomplizierte Einsatzbereitschaft. An der
Kopfplatte lassen sich z.B. Umlenkrollen ein-
fach befestigen.

Projekt 14

Abstützturm 1 x 1 x 2 m

Grundriß: ca. 1,0 x 1,0 m
Bauhöhe: ca. 2,4 m

Der Abstützturm 1x1x2 m ermöglicht die
Sicherung  einsturzgefährdeter Bereiche
(Decken; Träger). Die Fußspindeln dienen der
exakten Anpassung der Abstützung an die
baulichen Gegebenheiten, so dass die
Belastbarkeit der Stiele von bis zu 35 kN je
Stiel möglichst gleichmäßig ausgenutzt wer-
den kann.

Projekt 17

Arbeitsplattform 3 x 1 m

Grundgriß: ca. 3,0 x 1,0 m
Bauhöhe: ca. 2,2 m

Die Arbeitsplattform 3 x 1,0 m bildet eine
sichere Basis für Arbeiten, die von geringfügig
(0,5 - 2,0 m)  erhöhtem Standpunkt aus
durchgeführt werden müssen (LKW-
Bergung; Be- und Entladetätigkeiten). Sie
lässt sich auch als „Werkbank“ einsetzen.
Der Abstand zwischen den Lochscheiben
beträgt 0,5 m. Dadurch ist die Höhe der
Arbeits- bzw. Standfläche genau auf die indi-
viduellen Anforderungen einzustellen.

Beispielhaftes Projekt, das sich mit dem Bausatz 1 realisieren lässt

Beispielhafte Projekte, die sich mit den Bausätzen 1 und 2 realisieren lassen



Projekt 18

Verfahrbare Arbeitsplattform
3 x 1 m

Grundriß: ca. 3,0 x 1,0 m
Bauhöhe: ca. 2,5 m

Die Fahrrollen, die für eine Belastung bis
11,9 kN ausgelegt sind, ermöglichen eine
einfache Verschiebung der Arbeitsplattform
an unterschiedliche Einsatzorte.

Projekt 19

Lastarm 1 m

Grundriß: ca. 3,0 x 1,0 m
Bauhöhe: ca. 2,2 m

Der Lastarm kann zum Bergen von Personen
oder Material aus Tiefen und zum Abseilen
eingesetzt werden. Eine sichere Befestigung
des Ballast in der Nähe des „hinteren“
Auflageriegels muss vorgesehen und auf den
Anwendungsfall abgestimmt werden.

Projekt 20

Transportwagen 3 x 1 m

Grundriß: ca. 3,0 x 1,0
Bauhöhe: ca. 2,5 m

Der Transportwagen dient zum Transport von
schwerem oder sperrigem Gut auf ebenen
Flächen.

Projekt 21

Werkbank 3 x 1 m

Grundriß: ca. 3,0 x 1,0
Bauhöhe: ca. 2,2 m

Die Werkbank ermöglicht den komfortablen
Gebrauch von Werkzeug bzw. von
Einsatzgeräten auch unter schwierigen
Bedingungen an der Einsatzstelle.

Beispielhafte Projekte, die sich mit den Bausätzen 1 und 2 realisieren lassen



Projekt 25

Abstützturm 1 x 1 x 4 m

Grundriß: ca. 1,0 x 1,0 m
Bauhöhe: ca. 4,4 m

Mit dem Abstützturm 1 x 1 x 4 m lassen sich,
ähnlich wie bei dem Abstützturm 1 x 1 x 2 m
Deckenteile bzw. Bauwerksbestandteile
sichern. Die Deckenabstützung 4 m zeigt, wie
Deckenabstützungen im Zwei- Meter
Höhenraster verlängert werden können.
Dabei ist zu beachten, dass das Verhältnis
von Stützhöhe zu kleinster Basis des
Stützturms nicht größer als 10 : 1 wird.

Projekt 26

Abstützturm 1 x 1 x 3 m

Grundriß: ca. 1,0 x 1,0 m
Bauhöhe: ca. 3,4 m

Mit dem Abstützturm 1 x 1 x 3 m lassen sich,
ähnlich wie bei dem Abstützturm 1 x 1 x 2 m
Deckenteile bzw. Bauwerksbestandteile
sichern. Es soll gezeigt werden wie durch
Übergreifen der Diagonalen auch
Zwischenhöhen eingestellt werden können.

Projekt 45

Deckenabstützung 2 x 3 x 4 m

Grundriß: ca. 2,0 x 3,0 m
Bauhöhe: ca. 4,4 m

Mit der Deckenabstützung lassen sich, ähn-
lich wie bei den Abstütztürmen, Bauwerks-
und Anlagenteile sichern. Es soll gezeigt
werden, dass Abstützmaßnahmen nicht auf
das Raster 1 x 1 m begrenzt sind.

Projekt 15

Strebstütze 2 m

Grundriß: ca. 2,5 x 3,0 m
Bauhöhe: ca. 2,2 m

Die Strebstütze 2 m wird zur Sicherung ver-
tikaler Gebäude oder Anlageteile verwendet.
Die Verbindung mit Gebäude und
Grundfläche ist gemäß THW- Vorschriften
auszuführen.

Beispielhafte Projekte, die sich mit den Bausätzen 1 und 2 realisieren lassen

Beispielhafte Projekte, die sich mit den Bausätzen 1, 2 und 3 realisieren lassen



Projekt 27

Strebstütze 4 m

Grundriß: ca. 2,0 x 4,5 m
Bauhöhe: ca. 4,2 m

Die Strebstütze 4 m wird zur Sicherung verti-
kaler Gebäudeteile verwendet. Es soll gezeigt
werden, wie die Strebstütze 2 m erweitert
werden kann. Das Verhältnis von Stützhöhe
zur Breite der Strebstütze sollte 2,5 : 1 nicht
übersteigen.

Projekt 16

Rettungs- u. Bergungsplattform

Grundriß: ca. 3,0 x 6,0 m
Bauhöhe: ca. 2,2 m

Die Rettungs- und Bergungsplattform findet
bei Einsätzen Verwendung, bei denen erhöh-
ter Aufwand bezüglich Platz und Anpassung
erforderlich ist. Durch das Modulgerüst ist
auch die Anpassung an geneigtes Gelände
einfach möglich (Bahndämme).

Projekt 36

Einfacher Übungsturm 2 x 3 x 4 m

Grundriß: ca. 2,0 x 3,0 m
Bauhöhe: ca. 5,2 m

Einfachste Form des Übungsturms mit einer 
Belagfläche und ohne Ausleger aus den
Bauteilen der Bausätze 1- 3.

Projekt 42 und 43

Übungsturm 4 m

Grundriß: ca. 2,0 x 4,0 m bzw. 3,0 x 3,0 m
Bauhöhe: ca. 6,2 m

Übungsturm mit Ausleger an Quer- oder
Längsseite und zwei Belagebenen zur
Durchführung der umfangreichen Schulungen
auf dem Übungsplatz. Ballastierung ist mög-
lich. Beim Einsatz der Abstützungen unten
kann eine Ballastierung in aller Regel entfallen.
Für Abseilübungen kann der Ausleger ver-
wendet werden.

Beispielhafte Projekte, die sich mit den Bausätzen 1, 2 und 3 realisieren lassen

Beispielhafte Projekte, die sich mit den Bausätzen 1, 2, 3 und 4 realisieren lassen



Projekt 29

Hochwasserlaufsteg

Grundriß: ca. 1,0 x 18,0 m
Bauhöhe: ca. 3,2 m

Der Hochwasserlaufsteg wird zur Überwin-
dung überschwemmter Bereiche eingesetzt.
Die Höhe der Laufstegfläche ist variabel.
Überbrückungen,Abzweigungen und Rampen
sind möglich.

Projekt 24

Überbrückung 6 m

Grundriß: ca. 3,0 x 12,0 m
Bauhöhe: ca. 2,2 m

Behelfsübergang mit reduzierter Kopffreiheit
über Hindernisse wie Bäche. Die Laufbreite
beträgt ca. 0,9 m. Die Brücke ist leicht im
freien Vortrieb aufzubauen.

Projekt 9

Überbrückung 9 m

Grundriß: ca. 3,0 x 15,0 m
Bauhöhe: ca. 2,9 m

Überbrückung mit einer freitragenden
Spannweite von 9 m mit erhöhter Kopffreiheit
von ca. 2,5 m und seitlichen Abstützungen.
Die Laufbreite beträgt ca. 0,9 m. Aufbau im
freien Vortrieb ist möglich.

Projekt 44

Übungsturm 6 m

Grundriß: ca. 2,0 x 4,0 m
Bauhöhe: ca. 8,2 m

Komfortabler Übungsturm für anspruchsvol-
les Training auf dem Übungsplatz mit drei
Belagebenen und Ausleger. Die Ballastierung
muss dem Anwendungsfall angepasst wer-
den.

Beispielhafte Projekte, die sich mit den Bausätzen 1, 2, 3 und 4 realisieren lassen



Projekt 46 und 47

Deckenabstützung 2 x 3 x 6 m bzw. 8 m

Grundriß: ca. 2,0 x 3,0 m
Bauhöhe: 6,4 m bzw. 8,4 m

Stützkonstruktionen zur vertikalen Sicherung
hoher Gebäudeteile z.B. in Hallen. Die leich-
ten und sehr schlanken Einzelbauteile lassen
sich auch in schwer zugänglichen Bereichen
aufbauen. Die Konstruktion lässt sich auch
als Ganzes oder in Komponenten per Kran an
die Einsatzstelle transportieren.

Projekt 1

Wandabstützung

Grundriß: ca. 6,0 x 8,5 m
Bauhöhe: ca. 8,2 m

Zum Sichern von einsturzgefährdeten
Fassadenbereichen und am Gebäude.
Verankerung am Boden und am Gelände
gemäß THW- Richtlinien.

Projekt 4

Projekt 4

Sicherungskonstruktion

Grundriß: ca. 6,0 x 9,5
Bauhöhe: ca. 10,2 m
Durchfahrt: 4 m hoch, 6 m breit

Für parallele Wände mit integrierter
Durchfahrt. Zur Sicherung einsturzgefährde-
ter Fassaden in engen Straßen, in denen sich
Wandabstützungen aus Platzgründen nicht
realisieren lassen.

Projekt 5

Deckenabstützung

Grundriß: ca. 2,0 x 2,0 m
Bauhöhe: ca. 6,4 m

Zur Sicherung einsturzgefährdeter
Decken bzw. Konstruktionsteile mit hoher
Flächenlast.

Beispielhafte Projekte, die sich mit den Bausätzen 1, 2, 3 und 4 realisieren lassen

Projekte, die sich mit den Bausätzen 1 bis 4 sowie unter Verwendung zusätzlichen Materials realisieren lassen



Projekt 11

Brücke freitragend

Grundriß: ca. 3,0 x 21,0 m
Bauhöhe: ca. 2,2 m

Brückenkonstruktion mit einer Laufbreite von
ca. 0,9 m und einer Spannweite von 15 m zur
sicheren Passage über unzugängliche
Bereiche.

Projekt 30

Erweiterung des Übungsturmes
zur Portalkonstruktion

Grundriß: ca. 2,0 x 10 m
Bauhöhe: ca. 8,2 m
Durchfahrt: 6 m breit, 6 m hoch

Zur Reinigung / Wartung von hohen
Fahrzeugen (LKW / Krane) Verankerung am
Boden bzw. Abspannung gemäß THW
Richtlinien schneller Aufbau mit
Systemgitterträgern.

Projekt 34

Erweiterung des Übungsturmes
zur Portalkonstruktion

Grundriß: ca. 2,0 x 10 m
Bauhöhe: ca. 6,2 m
Durchfahrt: 6 m breit, 4 m hoch

Zur Reinigung/ Wartung hoher Fahrzeuge/
LKWs/ Krane)
Verankerung am Boden bzw. Abspannung
gemäß THW Richtlinien. Aufbau weitestge-
hend mit Baukastenmaterial.

Projekt 00 326 02

Großübungsturm

Grundriß: ca. 4,0 x 4,0 m
Bauhöhe: ca. 9,2 m

Komfortabler Übungsturm mit 2
Belagebenen für Übungen mit
erhöhtem Platzbedarf in den 
Ebenen.

Projekte, die sich mit den Bausätzen 1 bis 4 unter Verwendung zusätzlichen Materials realisieren lassen





Bezeichnung/Erklärungen Abbildung BausatzMaße
cm

Bestell.-Nr.

5F MPP 020 00

1 2 3 4

33 6 3 5

Anfangsstück

mit einer Lochscheibe, in Verbindung mit
Gewindefußplatte zur einfachen Ausbildung
des Gerüstgrundrisses. Weiterrüsten mit
Vertikalstielen.

Vertikalstiel
mit angeschraubtem
Rohrverbinder

Stahlrohr ø 48,3 mm, feuerverzinkt, mit
gestanzten Lochscheiben im Abstand von 50
cm. Pro Scheibe sind 8 Anschlüsse möglich.
Mit angeschraubtem Rohrverbindern zur
Ausbildung von Hängegerüsten und zum
Einstecken von Kopf- bzw. Fußspindeln
anstelle des Rohrverbinders bei Traggerüsten.

Spezialschraube
M12 x 65
+ Sicherungsmutter

Riegel

Stahlrohr ø 48,3 mm, feuerverzinkt mit an
den Enden angeschweißten Kopfstücken aus
Temperguss. Sie werden entsprechend der
unterschiedlichen Längen als Geländer, Aus-
steifungselement oder Auflageriegel zur
Aufnahme von Belägen mit Auflagerklauen
eingesetzt.

Doppel-Rohrriegel
200

Stahl, feuerverzinkt, Tragelement für Beläge
in Belagflächen mit erhöhter Tragfähigkeit

Vertikaldiagonale

Stahlrohr ø 48,3 mm, feuerverzinkt, mit dreh-
baren Kopfstücken aus Temperguss. Zur
Aussteifung der vertikalen Gerüstscheiben.

5F MPP 035 01
5F MPP 035 02
5F MPP 035 03
5F MPP 035 05

100
150
200
300

2
2
3 4

2

3

4

1
2

5F SES MPP 00 1,2 x 6,5 20

5F MPP 025 05
5F MPP 025 09
5F MPP 025 11

100
200
300

2 6

4

4
9
4

2
7
20

5F MPP 050 01
5F MPP 050 05
5F MPP 050 07

H = 200
L = 100
L = 200
L = 300

4

2

4
18
2 8

5F MPP 060 00 200 2 4



Bezeichnung/Erklärungen Abbildung BausatzMaße
cm

Bestell.-Nr.

5F MPP 140 00
5F MPP 140 05

1 2 3 4

300
100

2 8
2

8

Stahlboden 32

Gelochtes Stahlblech, feuerverzinkt, mit
geschmiedeten Auflagerklauen, passend für
alle Riegel, Doppel-Rohrriegel, Gitterträger
und Konsolen mit Auflagerohr ø 48,3 mm.
Eine Abhebesicherung ist integriert.
Breite = 32 cm

Stahlboden 24

Breite = 24 cm
Ansonsten vergleichbar mit Stahlboden 32.

Bordbrett für
Rundrohrauflage 

aus Holz, 150 mm hoch, wird hinter den
Keilen der Kopfstücke verklemmt.

Gewindefußplatte

Zum Ausgleich kleinerer Bodenunebenheiten
stehen Gewindefußplatten in verschiedenen
Längen zur Verfügung. Durch das Rundge-
winde lassen sich die Gewindefußplatten
schneller verstellen.

Fußplattenadapter

Stahlrohr feuerverzinkt, mit einseitig ange-
schweißtem Kopfstück aus Temperguss. Er
wird zur einfachen Montage der waagerech-
ten Gewindefußplatten für Strebstützen ver-
wendet.

Fußplattenkonsole

Stahlrohr feuerverzinkt, zwei angeschweißte
Kopfstücke gewährleisten, dass vertikale
Lasten durch Wandanschlüsse bei Strebstützen
aufgenommen werden können.

Gerüstrohr 3,5 m

Stahl, feuerverzinkt, als zusätzliche Aussteifung
in Verbindung mit Kupplungen.

5F MPP 205 00
5F MPP 205 04

300
100

1 3
1

4

5F MPP 390 02
5F MPP 390 00

200
300

2
2

4
4

starr
5F SOG 590 06
5F SOG 590 07

schwenkbar
5F SOG 600 00

40
60

78

2

3

4
9

5F A00 234 02 45 6

5F A00 234 01 45 3

5F RDR 000 19 350 1



Bezeichnung/Erklärungen Abbildung BausatzMaße
cm

Bestell.-Nr.

5F SOG 840 00

1 2 3 4

75 4

Fahrrolle

Feuerverzinkt, Rolle aus Polyamid ø 20 cm ,
Spindelweg 45 cm, Tragkraft 11,90 kN. Der
Außenring dient zum schnellen Auf- und
Abspindeln der Fahrgerüstkonstruktionen.
Mit der Flügelschraubenhalterung können die
Fahrrollen an allen mit Bohrung versehenen
Rahmen- und Modulgerüststielen unverlier-
bar angebracht werden.

Gerüstkupplungen

Für Sonderkonstruktionen steht das klassische
Rohrkupplungsprogramm zur Verfügung. Die
gesenkgeschmiedeten Kupplungen besitzen
Prüfzeichen für die höchste Belastungsklasse.
Sie können uneingeschränkt verwendet werden.

Kopfplatte

Rohr ø 48,3 mit Platte, feuerverzinkt. Sie wird
zum Abstützen von Decken auf Vertikalstiele
mit Rohrverbinder gesteckt.

Dreibock-Kopfteil

Stahl, feuerverzinkt, dient zur Erstellung eines
Dreibocks in Verbindung mit ‚Vertikalstielen
und Abspannketten.

Federstecker

Stahl, galvanisch verzinkt, zur zugfesten
Verbindung von Vertikalstielen unterein-
ander oder mit Anbauteilen.

Einsteckring

Stapelpalette

Für platzsparende Lagerung und zur
Vereinfachung der Logistik von langen
Gerüstbauteilen. Verzinkt aus veschweißten
Vierkantrohren.

starr (90°)
2K NKP 001 00

drehbar
2K DKP 001 00

4,8/4,8

4,8/4,8

2

3

4

3

5F A98 457 01 20 2

5F A98 457 11 25 1

5F SOG 695 00 116 x 66 x 93

3Z FED 30100 4,8 8

5F A98 457 12 15 1



Bezeichnung/Erklärungen Abbildung BausatzMaße
cm

Bestell.-Nr.

5F DIV 001 20

1 2 3 4

120 x 80 x 100

Gitterbox

Für platzsparende Lagerung und zur Verein-
fachung der Logistik.

Unterteilung Palette

Zusätzliche Mittelstütze für Stapelpalette als
Raumteilung

5F SOG 696 00 58 x 76
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